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(1235-2) ' b!l.,24lö>!

Einleitung
zur

A m o r t i s i r u n g .
D^s k. k. VczitlsslMt Slc i l , , als

Gericht, macht dckaout:
Es habe in die Einleitn^ dcs

Amortisations^erfahrcns m Vctrrff des
auf Vtamcl, deö Georg Zwrk lalitcuden
krailiischln Sparta ssalM) els ddtc>. '^0.
Dezember 1803, Nr. 40220. mlt dem
Eil!la<iskal.'ilale pr. 700 ft. gewilligt.

E^ werden demnach alle I c n ^ wclchc
hierauf was immer für cinrn Anspruch
Neuen zu köinien vermeincu, aufgefordert,
solchm sogcwiß binnen

sechs M o n a t c u
hier^erichls au^umcl̂ cu uud darzulhun,
widrigens l'l'igeö Spattassabüchel als
amortlsirt, und wirkungslos nllärt wer-
dcli würde.

K. k. Vezirlsamt Stem, als Ge-
richt, am 20 Mai 1865.

(1412^2) Nr. 3344.

2. und 3.
erckutivc Fcilbictmlg.

Vmu ?. ̂ . Vczirk>ja:!^ ^'Imnna, als
Gericht, >vi^ ir.? Nachhange zn dem
Edikte vom <». Aprii l86Ü, Z. 147^.
in der (wllilimiösache der Ichann Vrr«
derbcr'schcn Erben, durch Hrl,. Dr. We-
ncdilter, ncgeu Jakob Schwigel uon
Marlinöbach l'^lx). 248 fl. 27 kr. e. k. c.
bekannt gemacht, daß e6 bci dcr allf den

4. August uud
5. S e p t e m b e r l. I .

mlbcraumtcn 2. :iud 3, Ncalfcilbiclüngs«
TagjatMitt zu verbleiben hat.

K. k. Bezirksamt Planina, als Gt«
richt, am 4. Juli 1865.

(1414-Z) Nr7 '322 i "

Dritte
crekutive Feilbietung.
I m Niichl'miae -.un, bicßocrichllickcu

Ediklc vom 30. März d. I . . Z, 1210,
in der Ercllition^sache rcö Jakob Dc»
bcuz ,̂'on Scerorf, gegc» Thomas Ur<
schizh roll rort p<'>". 525 fi. c .«. ^.
wird bekannt gegcdlU, das! cs bei dcr
auf den

25. I n l i d. I .
angeordneten 3. RealfcilbiewugslaM,
znilg zu ucrl'lcibrn hat.

K. k. Vezliksamt Planina, als Ge-
richt, am 27. Iuui 18ü5.

(1434—1)"

Photograph

JLorenz Funtek
l'itlet ein verrhrtts l'. I . Pul'likmn
um zahlreichen Zuspruch mit der Vemer-
kuni,. daß er die Preise dcr Portraits
bedeutend herabgesetzt hat.

1 Dutzend kostet 4 fi. — kr.
'/§ « « H , 4 O «
1 Poriiait „ — ,, 8 « „

das zweite davon — „ H O ̂
Älmfhmcr uon 2 Dlil)c>id erhalten

K'i'ülk die große photographische Ansicht
der Stadt Laibach, die in dcr Auslege
zu Jedermanns Ansicht ausgestellt ist.

Aufnahme taglich von 7 Uhr Früh
bis 7 Uhr Abends iu seinem Atelier

- - " Tucstcr Strasse Hauö.Nr. 5>7.

„M den drei Naben"
in dcr FranMancrgassc cinpfichlt sich
durch vorzügliche 2,'^eine, bestes
Gr i inberger-Märzenbier , dnö Kru-
qcl !> 5> kr., so wic durch sciul) rül)M-
lichst bekannte, billissc Küche. Die
Kegelbahn befindet sich im bcslcu Zu^
standc und tanu an bestimmten Tageu
Nachmittags auf Vcrlaugcu auch au bĉ
souderc Gcfellschnflcu nnch Ucbcrciutunft
vergeben wcrdm. (1435—1)

(M3-2) Nr. 3274.
2. Nlld 3.

crckutive Feilbictung.
Vom k. k. Nezirksamle Plauina. als

Gericht, wird im Nachhange zum dieß»
gerichtlichen Edikte vom 30. März 1805,
Z. 1305, in dcr Erckutiouösachc deö
fürst!. Windischgrah'schcn Rentamtes in
Ll'egg, gcgcn Johann Gcrschcl von Aelsko
Nr. 4 l'clo. 51 ft. l kr. C. M. o. 5. <-
bekannt gemacht, daß cg I'ci dru auf dcu

23. J u l i und
25. A l lg l l s ! d. I .

anberaun!lsu3lcalfcilbictungslagsalu!ngen
zu ucrbleibcu hat.

ss. k. Bezirksamt Pl-nmui. als Ge-
richt, am 30, Juni 1865.

(1418-1)

MlltMMchlicht.
M i t Bewilligung des hohen

k. k. Landesgerichtes Laibach vom
8. J u l i I8«5, Z. 3477, werden
die zum Margareth Gollob'schen
Nachlasse gehörigen Effekten, be»
stehen in Pretiosen, Kleidungs-
stücken, Leib- und Hauswä'sche,
Bettzeug, Zimmerkinnchtung und
verschiedenen Greißlerwaam, am

T8. l. Mts.,
Vormittags von 9—12 Uhr,
und Nachmittags von 3—6 Uhr,
im strassenseitigen Gewölbe des
Hauses Nr . 144 nächst der Raan-
brücke im ' gerichtlichen Berstei-
gerungswege gegen gleich baare
Zahlung ausgeboten.

La ibach den 14. J u l i 1865.

vi ' . Zscs Orel,
k. k. Nolar als Gerichls'Kommissär.

eine grc'j'ic Portion Z G kr. , bci
«loliann Nl0883.rlor in dcr I l i^cn-
g"ssc.

Um geneigten Insprnch N'ird gc-
beten. ' (1404-3)

(l197—2)

^ ' ^ ( Enlhl!lllung5Mittel

k M ^ > ^ entferntoh-'ejcdcnSchme,^
' ^ M M ^ oder Nachtheil selbst von

den zarteste» Hai'tstellen
O ^ z W W , Haare, die man zu besei-
tigen wünscht. Die bei dem schönen Ĝe-
schlecht bisweilen vorkommenden Varl,p„-
rcn, zilsammen.,cwachsenc,l Allssclibrnnen,
tiefes Schcitelhaar werden dadmch lunnei,
ltt Minuten beseitiget.

ist uoit dem köuigl. prcuß. Wiuistcrium
für Med>;mal-Al!a.clcge!!hci<e!l geprült und
besitzt die EiVienschast, dcr Haut ihre ju-
gendliche Frische wicde^ügrbc» lind alle
Haut-Üilreinigleiten, alö: Somliie, spros-
sen, Leberflecke, zlnückg-bliebene Pocken-
ftccke, Finnen, trockene und feuchte Nechten,
so wie Nöthe nnf her M e ("cln^ c.n-
weder Frost okr Schärfe gcbisdet hat,
und gelbe Haut zu entferne». ^ )vnd
f l i r re Wirkung, welche biüncn 14 Tagc„
erfolgt, gariütil't Endzahlen wir bel,0ilchl-
erfolg den Betrag »<Il>u,'. ^ ^

Prciö i'i'o ganze Flasche st. ' i .d^.
Fabril von Nöthe 65 Comp-, ^om.

»landanteiift̂ asse 31.
Die Nicdcllaqe für Laibach be,mdct

sich bci H,u. I l l b e r t T r i nke r , Haupt-
Plah Nr. 23l).

(lescliafts - Ueßeriialiine.

Ich beehre mich hiermit anzuzeigen, ..dass ich das Geschüft des verstorbenen
ilorni Philipp («ärtner seit 1. April 1. J. init Ausnahme
d«>r filiicliforvlcriingeii, zu welchen Icli in gar keiner
Bezicliusiff stcl ie , übernommen habe, und dasselbe unter meiner Firma:

«• Zegner
fortführe.

Zugleich empfehle kh mein f^ut Mortirt«'^ Iraner in Tuch- .
JL**i»ien- rm'l H 8 o ( i e w a a r c n , wovon zu jeder Saison stets das Neueste
in grosser Auswahl vorräthig m haben ist, und bitte um geneigten Zu-
spruch.

• ( 1 4 3 3 - 1 ^ • B. Zehner.

Cocons, löchrige,
vom Schmetterlinge durchbiffene, wohl getrocknet und von guter
Qualität kauft zu guten Preisen

•Toll. F>v. H'UINCIKM*.

Lose a 50 kr. zu der schon am5. August
stallfiildclidcn Ziehung znm Bestcil dcS

Marien-Vereines,
wobei 5)00 Gewinne, darunter Geschenke von Allcrhöchstihren t. t. Mnjestüten,

größtcnthcil^

Gegenstände von isiötlii^em Silber,
offerivt Joh. C. Sothen in Wien,

in Satbncfr •soll. Kv. Wutsclic^r. (14U5--1)

H.V 5c. l . l'stlrr. auöschl. priv. und cisttS nnicril. u»'o lüssl.

^ ^ ^ » M « n d w assrr
l!,^."'l»..> »^1.°? !'"c,sn^"»l »>rakl. Iahilnr.lt >» Wit,,, Sllli'l, Nmuieralijs, t i l ii.
^ M W 3 M M - H z « ^ Ä - H Pl-cie« per Flaeon 1 fi. 40 lr., Einballagc 20 lr-

^,ll!> llv„<!chc P'.>!p.n.n hat sich ssit dlli <,; Iah>.sn ftiins Arstshsliiü V.,l"..i<!»!ll NNI.
Nils noch »bsr (öülopa hinaus Mvrlbln. Erii ir ^Inwrndimg hat es b.sl.'üt'lll' brwül>rl ns,,iat
.icgcn Zahl lschmcrz jldsl A r t . glg.n allr ssranlhlilln ^cr Wrichtl,5,ls dcS Mun^ i ^ , l>ctl,'e
Zäh».-, lcicht blütcnds«? lwüfcö Zahustcisch, Caril« und Sfl ' l l 'ut. (.̂ s löst w , Cchlnm c,»f wo-
durch die ZahnNlinbildiina vrrl.'indcrt w i l d . ^ i i l t tlfrischcnd nnb nlschm^ckvcrblsstrüd im A.'unds
und ucrtilat d.ihcr giimdlich dm ül'Ien Gcrnch. wl'Ichcr durch li'insllichc rdcr hohle I ä h m . turch
Spcis^n odcr Tal'^rauchcn ciltslcht. Da das Mmdwzsscr auf Zähm und Mmidtheilc in lcinsr
Vcii>' angvcifcnd rdcr ähcud wivks. sii Icistct cs auch <ils stctcS Rciuinun^mütsl dl<̂  Mnndss di ,
vo>;>!̂ >chstcn Dlenstc „nd crhält all.' Thcile dlsftlbcn in vrllcr Gchmthsit u"b Frische l'is in'«
l'rhc ?Iltcr, — ?tltcsic hohcr m.d!,̂ ,'.ischcr Nllk'rilät.n habrn seine Nnschädlichlcit »„b (impf,!)»
lmlcMuidigslit ancrlalnlt und wird dasslll'l von uiclen renommirtl,, ?l l l i l .n vcn'rdnlt.

Zahnplom, zum Selbstplombiren hohler Zähne, ^rciö 2 fl. JO fr.
Anatherin-Zahnpasta, sprei«. 1 fT. 22 fr.

(401—5) Vegetabilisches Zahnpulver, ^Jrci« G3 fr.

Z u h a ^ n : I n Laibach bei A n t . . s s r i s v l r — I r h . K l a s c h o v i h — .ss a r l G r i l l
„ ; n m C h i n l f t l , " P c t r i 5 i ö ^ P i r l e r „nd L r a s l ! , « w i h'g W i t w e ; i» Kvi>!iil'!!7>i !><-< ? .
K l i p p e r ; i« A lc i l ' l i r g l'ci H e r b s t , Npothe ler ; in W a r a s d i » l',l H a l t e r , H p r l h e l l r ; i n
N.nstadtl I'ei D . R i ^ z o l i , z?lpothef>r ; in G u r l f l l o l l i F r i ed, V i ' m ch» ö . N p o i h e l t r ; ,n
^ t , i n l'ci I a h n , Npl. ' th.sn-; i n Tr ief t H^»^'tdlpl,'t l'si S e r r a >.'a l l o , d^nn l>,i R o s c a,
3 a « c t t i , X N o u i c h und R o n d o l i n i . Apotheser, I . W , i ß e n f , l d , l ,ch, i k o r d -
I c h n t i d c r ; iu Vischoflacl, O b e l l r a i » , b l i K a r l F a b i a » i , A p o i h e l f r ; iu ü)ürz ! ' , , F,<>»z i ! a z z « r
Uüd P o n t o n i , Äpulhclcr .

Zahn-Papier,
als ucuesteö und sicherwirkendes Ä)tittel, jcdc Art Zal>«schmerz
rheumatisches Kopf-Üciden, Gesicht- nud Qhre«reis,cn plötzlich
zu stillen, erfunden von

Hermann Faczänyi,
, d iplomirtcn Aftothclcr iu Pest (Ungarn.)
> Ti'scö Arzncimillcl nrdicnt durch die vortlcfstichc Lüir l ini l ; . welche tö bci jtder
» A r t ^alMchmm. rhennilltischrnl Kopf-. Gcsichl- n„d Ohrrnrcis;cn lcifttt, „nd ""chrsd"«,)
»unendlich vick Bnluchr thcilö dn-mionimirlcstru Anzts, so nnc
D l ^cndm, worüdcr bci dcm Evfindcr dich« Mittclö dic schmnchrll,nf<chen ^ ^ N ' l ! ! « ' ' -
8 ' iwm. ans da^ Ärste bewahrt dchindm N'urdr, f,cw>ß dru crslrn ^latz un'cr «lll>: ^ a , , ! .
» n i l n o wic mch . ^ t t . nllccho»ma<ifch.K«P lriden,'mbistdif ^bre ' t>m8 ^''.d ^ s :
> mtlichmm d^ftlbcn mit N.cht cinc Wohlthat filr die leidsnde Menschhr.t zu mnmn.

Depot für TiSiibncli und LmgegeiHl 'n
Herrn Joh. Rrascliowite.

Preis eines '/, P. 50 lr., '/, 1 f l . l ^ ' . ^ - ^ ) j
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(13fe? F . Wildner,
Glashandlunst im Heimau'schen Haus am Platz,

iibtNlimmt AcstcNimgell auf

Blumenbeet Ginfassnngen
aus Thou, ncucstcr Art, iu verschiedenen ̂ »rlucn und Farben, Vasen , FistU-
r e u , Pos tamente , S p r i n g b r u n n e n , überhaupt Nllf allc Arten
G a r t e n Deco ra t i on en.

Prcisblüttcr mit Zeichnungen, wie auch einige Nainrmuster liegen bei ihm auf
Auch macht er auf sein w o h l a f f o r t i r t e s Laster in G l a s ,

P o r z e l l a n : c . Uttd vor allem Anderen auf still n e u e inge r i ch te tes
ziager von staunend billigen Nürnberger- und Spielwaaren
aufmerksam, uud bittet um geneigten Zuspruch.

X o b e 11» a «1
bei siii'az. — Salmon vom 1, Hai 1»IH Fnric Ke|iteiiil>ett*.

EisonlulllilfO Akratothcrinc Von -f- 2tf" n. einer suhr seltenen lüilllorcu Temperatur.
Bassins, Separatbassins und (gewännt) in Wannen.

Zweite Quelle mit -f- 20° K. Grosses liassin. — Für: olle Nervenleiden ausLebens-
sehwäehe mit erhöhter Heilbarkeit, Frauenkrankheiten, Hamorrhoidalleiden, Gichl,
Hheum.'i, Skrofeln, Wu/iden und Geschwüre.

Fiehtonbildcr mil ersterer Mineralquelle — für Lolienssdiwächc mit Torpor, l'ncrn-
|>fii)(llii:likoit, Krschlafl'ung — selbst Lühmun^szusländc» -— hei Frauen und Männern;
tur r'ichtenhliiier der Mai uml September empsehinnswerth wegen dem ersten und
zweiten Triebe der Fichten.

Comfortable Unterkunft, gute' Kücho, Cursaal, Zeitungen, Clavier, Curmusik,
Kränzchen, Hülle, Curliste , Mineralwässer, Mölke, Wandelbahn , Kirche, Postexpeilition
— eine herrliche Gegend mit ausgedehnton Nadelwäldern, die Nähe der reizenden Haupt-
stadt von Steicnnark.

Frankirte Quarticrhcstellitngen an Hie i'acht-Vcnvnltnng in Tobelbad hei Graz.
(70.0—7) Pf. G. V. KottOWJtZ, l»ircetor und ini»;htnr

(1408-2)

Zu uermietym
für kommenden Michaeli das Gcwülbs«
lokale sammt großem Keller für jcdcS
Geschäft passend, in der Peters.Borstadt
3ir. 140.

Auskunft daselbst im ersten Stock.

(1417-1 )
^ ^ n den: Hause Nr. 80 am Iahr-

^marktplatzc ist eiue möblirte Monat-
6X)wohnuug mit 2 Zimmern sogleich
zu vergeben. — Das Nähere daselbst.

(1432—1)
Zwei

möblirte Zimmer
find iu, Hause Nr. 85 (Gasthaus „zum
Vaierischcn Hof") sogleich zu vergeben.

Näheres daselbst.

Ein großes Magazin
sammt Kanzlcilokale ist im Hause Nr.
72 der Kapuziuer-Vorstadt zu Michaeli
zu vergeben.

Näheres bei Herrn I . Wetsch,
Haudlungs-Agenteu. (140!)—2)

^ ) MchtiglN lMWMltlel,
das in jeder Familie mit kleinen Kindern, besonders auf den, 5'ande, wo Arzt und Apotheke entfernt, wegen der a.c>
fährlichen Ha l sb räune und des Keuchhustens vorräthig gehalten werden sollte.

Weisser Brust-Syrup,
in scilikl hmläliqlich bklanülcn vorNcsslichen GigtüjchlU't qegen veralteten Husten, lanssjalirifte.Heiserkeit, Ver«
schleimunss, Keuchhusten, Halsbraune, Katarrhe und (^ntzündunften des Kehlkopses «ud der Luft»
röhre, acute« u»d chronischen Vrust« und Lungen-Katarrh, Bluthusten, Asthma lc.

nn nur ^n

von G. A, W . Mayer -m Bres lau,
dem Erfinder uud alleinigen Fabrikanten desselben, erzeug, ist echt zu haben in Originalfiaschen zu » fi. » 5 kr'

und 2 ' f i . H « kr. in 1.»!»»»««, bei ^ » «R« l » 2 T l ! ^ I ^ «
V ^ ' Bei auölvarligcn Vestellungeu ist eine Emballage.Gebühr von 10 kr. für jedc eiuzelne Flasche zu cittrichlen.

Zeugnisse.
Htl ln Fr iedr ich R e h m in Ausbach. j

1/einburg, Post Lauf in Mittel-
franlcil. 10. Juni 1864.

Vicleu Lcidcndcu, selbst mir, hat dcr ^
H>»5«^'schc weiße B r ' u f t - T y r u p nns ,
Ihrem VerllM proste ^ i l l d ^ r u n g , selbst
!,.n,zliclie >>el lung, bescoiders dci H u -
sten, H a l ö uud Brustbeschwerden
gewähr t . Das; es so ist, wcrdcn Sic citt-
uehnicil an^ den violett Bcstclluusseii, die ich ,
lici Ihucil machte. Dcr Syrup nenieht hier ̂
uud in der Umgegend all^emci'icö Aufsehm ,
uud Vertrauen. Wollen Eic nuter meiner !
Unterschrift ähnlich Leidenden auf dciiHl»^'^«'' !
scheu weisieil B r u s t - T y r u p aufmerlsa!» !
machen, so diu ich in jeder Hinsicht Miz ^
damit eiuuerstaudni; daß Mittel lobt sich Iieim
crsicu Gmuß von selbst. Mit aller Hoch-
achtuuss Euer Wohlgedoren crgcbruster

Venchner, i/ehrer luld Kautor.
N. N. Haben Sie die Güte, mir aber-

mals 2 halbe Flaschen zu schicken.

Endcögefcrtigtrr bezeuge hiermit, daß
ich den .Vreslauer weiften V r u f t »
T y r u p des Herrn « . ^ . ̂ V . ss«n5'ei'
ans der Apotheke des Hcrrn Anton Pas-
pcrgcr zum St. Scrluator in Naab gegen
hartunctisten H la ta r rh , a»haltenden
Hnstcu ,,nd Htuugenverschleimllng
»nit vorzüglichem Er fo lge ange-
wendet habe, uud uach Oclirauch ciui:
ger Flaschüll meine Gesundheit voll«
kommen hergestellt wurde, daher ich
denselben Jedermann, der m i t der-
gleichen Uebeln behaftet ist, m i t der
besten Zuver f icht empfehlen kann.

Naab , dc» 25. Juni 166l,

Sigmnnd v. Deäky,
Vischof zu Casaroftcl uud Großprobst

des Naaber Nolü-Capitelc«.

Nachdem ich mich, so wie mciue Frau

längere Zeit vou einem Husten gequält sah,

brauchte ich einige Flaschen des F l » > ^ » ' '

! schcn weißen W r u s t - T y r u v ' g von Hcrrn

Großlopff in Neustadt a. d. Aisch; ich so-

wie meine Frau crhirlteu dadurch nicht

nu r Er le ichtern»« dc« Hustens,

sondern auch völ l iges Verschwin-

' den desselben: ciupfchle daher denselben

, ^llen Hilftsuchcndrn aus voller Ueberzeugung.

! Nenstadt a. d. Aisch (Baiern) den

^ 8. Jul i 1864.

Adam llelohelehi.
Töpfermeister.

(1419)

Ein Praktikant
wird für ein Komploir anfznnchmcn g^
sucht. Solche, die 5kcnnlnissc in dcr V»ch'
filhrunss besitzen, erhalten den Vorzug.

Nähcrc AuSlunft in, Zeitungs'
Komptoir.

'WschNrif »
in der Hanptstadt Vaibach f l l«
die Zeit vom «tt. In l i bis «6^

August IV«.5.
Nindsicisch von Mastochscn ohne Znwaße

das Pf 18 l>'>
Rindfleisch von Zugochsen, Stic- »

rcn nnd Kühen das Pf. . 16 l »
Magistrat Laibach den 8. I n l i 1805. M

Telegraphische »

Effekten- und Wechsel-Knrse »
an dcr l. k. öffentlichen Vörse in Wiell»

Dcn l4, Juli . ^
5)'/, Mctalliqucs 70,25> 18tt0-rr Anleihe Ui.H
5>7„ Nat,-Aulch. 75.20 Silber . . . U>7,^
Naulattieu . 79 l,— Loudou . , 10l»I
Krcditallieu . 173.— K. t. Dulatcnü.23'/M

»°m 13. Juli. D
Ttadt Wien.

D i l H f r i ' t ü : sscires. Kaufm'l!!», v^
Cöln ^ R . — .ssnu uüd i!^.r. Kansl.i ltf; l,'^
dmsrosi, A.^nt, von W i n i , — P n l l'l'» N̂ c>b>
— Tclf. ss.iusiila»». von Tvi.'st. — Mansch".
Vtlgaladcioi l«, c>»6 ssarnt,!!. — Tschitnlt!.
HandelSüiau», vo» Gottschee. — Olobc',h»il.
Haudtlsinnu», vou Kropp.

Elephant.
Dic Hcrrcu: Lmdcr, Haudslöma,,», vc'N

Pjrano. — ssachinttti, Handllsmann, Vl'i' Vi'
siittda. — Nilpnif, «l̂ eut. und lDutlidge vc"
Tntst. — Hcrzffld und Tramposch vo» Win«
— R,!süuan!!, Kaxfma»», vou Nsiriil'trq. -"
Pribil, Iiiglüicm, von Klagcilfur!, — Ogri»^
l s. ltseiS.ielichts.'Ncltl), vu» Ncustadll, -"
Hl'tschcrar, Post»ieistt>-, Ul'ii Vurlscld. — ^
tuzhnig, Fabrll.int, vo» Krrpp.

Wilder Mann.
Hcrr Joule, Kaufmann, vou Wien,

V t o h r e n .
Die Herren: Wolfinger. Pl!».^, !?»"

Planina, — Hrru, Gcschästiüua»» von V/g""«-
Fr. Gogal.i, Schanspielcrin, vo„ Ve"^^^

Verstorbene.
Den N, Juli . Wenzel Alt, Inwohner, B

7'j Jahre, in der Tirnan-Aorstadl Nr. « , a"
Altersschwäche. .

Den 7. Herr Franz Tcrlüil, Hau«-«"'
3ccalitä!cubcs><>cr, starb ni der Tiruau-^orst^
Nr. 14, im 4'.). Lebensjahre, nn der i,'uiiaM
lähmuug.

Dcn 8. Dem Herrn August Marschalco,
biirqerl. Schueidcrmrisicr, sciu Kiud Anton, a>l
!! Monate, iu dcr Stadt Nr. 1!'3, am acute»
Wasscreopfc. — Martiu Golobar, Iuwoh»c>'.
alt 70 Jahre, im Eivil-Spital, au Altersschwache

Den 10. Georg Godcsch, Müllcrtncch«'
alt 24 Jahre, im Civ,l-Spitnl, am üilernugs-
ficbcr. — Dem Anton Pobuil, Steiumel)^
sein Kind Iohauu, alt 1 ' / . Jahre, in der '~
Peter«-Vorstadt Nr. 78, au dcr ^lüslwafft!
sucht in Folge der Masern.

Deu I I. Dem Jaloli Noömaun, Tlschltt,
seine Gattin Maria, alt 28 Jahre, in de>
Stadt Nr. 33, au der Lungcntulicrlulosc, -"
Frau Gertraud Stengel, Hauö- und RealiliUen'
besiherswitwc, alt 70 Jahre, in der E l . Pe-
ters-Vorstadt Nr. 120, au Altersschwäche. —
Antonia Dimnik, Magd, alt 24 Jahre. '»'
Civil-Spital, an der üungcnliihmunn..

Msenlimcht.
Wien,

den I!). Juli.

Verzinsliche Staatsfonds «nd Lose unverändert. Von Inouftritpapitren die Mehrzahl 1 bis 1 ' / , ss. billiger. Wechsel uns fremde Plätze und Comptanten u»'

clnc Kleinigleit steifer. Gcld aboudaut. Umsatz unbedeutend.

Qef f ln t l i che Hchu ld .
>. dt« Hmai.« (sür 100 ft.) Weld Naar,

I n öftcrr. Währung . zu 5'/. 04 80 «4 00
drtto rückzahlbar ' /. „ 98.^5, 08.75
dctto detta '/. vou 1tz<;̂  97.— 97.50
detto rilckzahlbar vou 1804 88,30 88.50

Silber-Alllehn! von 1804 . . 79,90 80.^0
Nat.-3lnl.n,ltIän.-Cl,up.zu5'/, 75».— 7.VN»

„ „ „Apr-Coup. „ 5 „ 7 5 « 75,10
Vielalliques . . . . „ 5 „ 70.— 70.10

d?tlomitMü!-Col!p. - , , 5 „ 09.— 70,5>0
d.tto , 4 I „ «1 i i5 0150

Mit illlrk's. V. 1.1839 145.75 14« . -
„ .. „ 1851 8 5 . - 85.50
. „ „ !8tt0 zu 509 fl. 91,55 91.05

„ „ „ 1800 „ 100,, 97.30 97.50
s 1804 „ ., „ 8l.00 81.70

,. „ „ 1864 „ 50 „ —.— — . -
«cmo-3icut,i,sch, zu 45 !.. «ustr. ^8.-- 18.25
lt. btr Hronlnnder (jüi iUO st.) Gr.-Entl.-Oblig.
lNtl-dtr-Oestlrrcich . . z« 5°/^ . . . . . 8 0 . -
Oder-Oesterreich . . „ 5,, 8«.— 8 ? . -
« a l M r g . . . . „ 5 5 . ^ 31.— 92 —
Vöhms« . . . . „ 5 ,. 91.5^1 92.

<»,ld Waare
Stnerm.Mrnt.u.Krlu'n,zu 5"/^ 87.50 88.50
Mähren . . . . .. 5 „ 83.— 84—,
S c h l e s i e n . . . . „ 5 „ 8 7 . — 8 8 . - -
Nnqarn „ 5 „ 73.30 73 80
Tcmcscr-Vaual . . „ 5 „ 72 25 72.75
Kroatien und Slavonien „ 5 „ 74 — 75 -
Gali'zitn . . . . „ 5 „ 72.25 72.75
Sicblnlu'lrglu . . . „ 5 „ 70.— 70.50
Äulcwma . . . . „ 5 „ 7 0 - - 70,5(>
Uug ,m. d. V.-C. 18.)7 „ 5 „ 70.30 70,50
Tcm.B.m.d. V.<5.1807„ 5 , <'>l».«0 30.90
Venetianisch.s Anl. 1859 „ 5 ., 9 Z . - 94.—
^ . Ak t i en (pr. Stück.)
iNatiouillbanl 79^. - 795,—
«rebit-Änssalt j,u 200 fi. ö. W. 178.'— ,178.20
N. ö. «öcrm.-Wes. ,. .',00 ,1 5.W.595.— 590.—
Angl.-öst. Vanlzu^W fl.ii.W. iu
Sildtr(20Pf.Tt,)m.:)0°/,Eiuz. 74.50 75.—

K. gerd.-Noldb. z.1000si. C. M.1705-1707.-
S.-H.-G,i,200,!.i5M.o.5005r.1«I 20 ^8l.30
Kais. «lis.- Nahn zu 200 ^. EA . 132.25 132.50
Süd.-nordd.V«rb-Ä.200 „ „ 120.25 120,5l)
Eüd.Sl','.l's:> u.c.,'it.E.200st 2l0,— 211 —

Gal.Karl'rllbw.<V.z.L00ss.<iVl.ni4.50 105 , -
Oest.Don.-Da,upfsch.-Ucs. V ^ 479.— 480 -
Oesterreich. Lloyb in Trieft . ^ " 22«.— 22l).—
Wie«. Da,"Pfm.-Mg.500fI.ü.W 385.— 39').—
PtNer K'jttnbruclt . . . . 370.— 375.—
Aühm. Wellbahn zu 200 fl. . iß4 50 104 75
Thcißl'ahn-'.'lstien zu 200 ss. C. M.
m. 140 fl. (?"'/.) <5in«ahll<na 147.-.

rcmb.-Czcl'uowcherzu 200 sl. ij.W.59.— 6 0 . -
Pfandbr ie fe (für 100 fl.)

Nationals 10jährige v. I .
bans auf .^ 1857 z» . 5'/, 102— 102.50
E. <l>i. ) verlosbln, 5 „ 94,30 94.50

Natiunall'.aufö.W.verlost'.5 „ «9 90 90.—
llng. Vab.'.»leb.'AuN. zu 5'/, „ «I _ «1 ^5.
Allg. Ust. Bodeu-Crcdii-Nustalt

ve rloöbar zu 5//, in Silber 93.— 94.—
Uose (pr. Stück.)

Krcd.-Anst.f.H.u.O.zu1<X)st.ö.W.122.40 !22.7l>
Dr„.<Dmpfsch.'G.z!l100fl.(zM. fti.50 82.—
Stadt^tm. Osen ,. 40 „ ö. W. 23.50 24.—
(5fierh'<izv „ 4.0 ,, <f.Vl. 82. - 86,—

^ weld A^aa't
Balln zu 40 fl. CM. . 30 . , :jl) ^
A ' f l y .. ̂ l) „ .. . 20.25 20,?5
Clary „ 40 „ „ . 2<;._. 20.50
St. Wcnui« „ 40 ., ,. . 20.L5 26.75
Winbischqr^ „ 20 „ „ . 17. - I7.5<1
Waldstcl» „ 20 18.50 19.^
Kcgltvich „ 10 „ „ . 12.50 13,-^
K.l.Hosspitalfond 10 „ „ . 12 30 12,5«)

Wechsel.
3 Monate. Gelb Waa"

AuaSblirss s,lr 100 fl, sübb. W. 91.— 9>.^'
Fr.mlsurla.M. 100sl. bettu 9l.!i5 9 l . ^ '
Haiuburg, sür 100 Marl Äanco 80.00 " < ^
London sür 10 Pf. Sterling . 109.10 10!'.""
Paris, sür 100 ffranla . . . 43.25 45^"

Eours der Geldsorten.
Geld Waare

K. Müiiz-Dulaitn 5 ss. 22 lr. 5> st. 23 Wll'
Kronen . . . 15 „ - „ 15 „ 3 „
Ncn.ollouöd'or . 8 „ 72 „ h „ 73 "
Ruff. Imperials. 8 „ 97 .. 8 „ 9« "
Vlitinslhalev . 1 „ 60 „ 1 ,, 60j "
Silber . . 106 .. 50 „ 1<X> „ 75 "


